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PRESSEMITTEILUNG 
6. Juni 2019 

Geldpolitische Beschlüsse 

Auf der heutigen Sitzung, die in Vilnius stattfand, hat der EZB-Rat die folgenden geldpolitischen 

Beschlüsse gefasst: 

1) Der Zinssatz für die Hauptrefinanzierungsgeschäfte sowie die Zinssätze für die 

Spitzenrefinanzierungsfazilität und die Einlagefazilität werden unverändert bei 0,00 %, 0,25 % bzw. 

−0,40 % belassen. Der EZB-Rat geht inzwischen davon aus, dass die EZB-Leitzinsen mindestens über 

die erste Hälfte des Jahres 2020 und in jedem Fall so lange wie erforderlich auf ihrem aktuellen Niveau 

bleiben werden, um eine fortgesetzte nachhaltige Annäherung der Inflation an ein Niveau von unter, aber 

nahe 2 % auf mittlere Sicht sicherzustellen.  

2) Der EZB-Rat beabsichtigt, die Tilgungsbeträge der im Rahmen des Programms zum Ankauf von 

Vermögenswerten erworbenen Wertpapiere für längere Zeit über den Zeitpunkt hinaus, zu dem er mit der 

Erhöhung der Leitzinsen beginnt, und in jedem Fall so lange wie erforderlich bei Fälligkeit weiterhin 

vollumfänglich wieder anzulegen, um günstige Liquiditätsbedingungen und eine umfangreiche 

geldpolitische Akkommodierung aufrechtzuerhalten. 

3) Was die Modalitäten der neuen Serie vierteljährlicher gezielter längerfristiger 

Refinanzierungsgeschäfte (GLRG III) betrifft, beschloss der EZB-Rat, dass der Zinssatz für die einzelnen 

Geschäfte auf ein Niveau von 10 Basispunkten über dem durchschnittlichen Zinssatz für die 

Hauptrefinanzierungsgeschäfte des Eurosystems während der Laufzeit des jeweiligen GLRG festgesetzt 

wird. Für Banken, deren anrechenbare Nettokreditvergabe eine Referenzgröße überschreitet, wird der 

Zinssatz für die GLRG III niedriger sein und kann so niedrig sein wie der während der Laufzeit des 

Geschäfts geltende durchschnittliche Zinssatz für die Einlagefazilität zuzüglich 10 Basispunkten. 

Der Präsident der EZB wird die Überlegungen, die diesen Beschlüssen zugrunde liegen, heute um 14:30 

Uhr MEZ auf einer Pressekonferenz erläutern. 

Der Wortlaut, auf den sich der EZB-Rat verständigt hat, ist der englischen Originalfassung zu entnehmen. 


